
 Protokoll 
der Jahreshauptversammlung 2011 der IPZV-Regionalgruppe West e.V. 

 
Ort: Hotel Hamm in Bergisch Gladbach Herkenrath,  
Datum: 28. Januar 2011, Zeit: 20.05 Uhr bis 21.30 Uhr 
 
Teilnehmer: 22 Stimmberechtigte 
   
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Stimmberechtigten 
Die Vorsitzende, Frau Ludwig, begrüßt die Anwesenden und stellt die Stimmberechtigung per 
Eintrag in die Anwesenheitsliste fest. Sie teilt mit, dass die Einladung form- und fristgerecht 
versandt wurde. 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls 
Das Protokoll der JHV 2010 wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 3: Bericht der Vorsitzenden 
Frau Ludwig teilt mit, an welchen Sitzungen sie im Namen der Regionalgruppe West 
teilgenommen hat. 
Das organisierte Familienturnier ist sehr gut bei den Teilnehmenden angekommen. 
Die Zusammenarbeit mit dem Hof Lindscheid war hervorragend und Frank Scheidler hat für 
alles gut gesorgt. 
Auch die Moderation war sehr gut.  
Leider waren nur 40 Nennungen und es wäre schön, wenn dass nächste Mal doch mehr 
Teilnehmer mitmachen würden, da auch ein solches „kleines Turnier“ doch viel Arbeit macht 
und sich dies dann auch lohnen sollte.  
Auf der Veranstaltertagung in Kassel wurde die Terminabsprache getätigt. 
Das WESTI ist jetzt schon in der Vorbereitung.  
Weihnachtsfeier:  
Frau Ludwig hätte gerne Vorschläge, was oder wie dies weiterhin gehandhabt werden soll.  
Es wird vereinbart, dass dieses Jahr keine Weihnachtsfeier stattfindet, aber stattdessen soll 
ein Ritt auf bzw. von einem Hof stattfinden mit anschießendem Grillabend, wo dann auch die 
Nichtreiter hinkommen können.  
 
TOP 4: Bericht des Schatzmeisters 
Herr Knobloch erläutert den Anwesenden die vorliegende Gewinn- und Verlustaufstellung. 
 
TOP 5: Bericht der Kassenprüfer  
Die Kassenprüferin, Frau Geier, teilt mit, dass die Kassenprüfung in Ordnung war. 
 
TOP 6: Bericht der Jugendwartin 
Frau Maiworm berichtet über den DJIM Vorbereitungskurs von Nicole Feuchthofen. Alle 
Teilnehmenden fanden diesen sehr gut.  
FIZO Kurs auf dem Hof Hassel hat stattgefunden.  
Bei dem Hausturnier für Jugendliche waren leider auch zu wenig Teilnehmer. Dies ist schade, 
da dies ein guter Einstieg für Jugendliche in den Turniersport wäre. 
Dieses Jahr hat Frau Maiworm Folgendes vor.  
DJIM-Vorbereitungskurs 
FIZO 
Oktober Kurs mit Runa Zingsheim für Kinder und Jugendliche 
Sie berichtet außerdem vom Kader des Landesverbandes, indem insgesamt 31 Jugendliche 
sind und davon 10 von der Regionalgruppe West.  
Sie wünscht sich die Jugendseiten unseres Internetauftrittes aktueller und bittet Jugendliche, 
doch einen kurzen Lebenslauf + Foto + Zukunft ihrer Reiterei zu Frau Schlaghecken zu 
schicken, damit diese dies einpflegen kann.  
Heike Grundei, die zusätzlich noch Jugendwartin im Landesverband ist, teilt mit, dass sich der 
Ausrüstungsstand geändert hat. Wenn Jugendliche Fragen haben diesbezüglich, möchten sie 



sich doch bitte an Frau Maiworm wenden. Frau Maiworm wird auch etwas für die Homepage 
zusammenstellen. 
 
TOP 7: Bericht der Zuchtwartin 
Frau Görtz-Hillenbach berichtet über die zwei Fohlen-FEIFS 
Auf Töltmyllan waren 26 Fohlen und bei Frau Grundei 8 Fohlen.  
Die durchgeführte Züchtertour war sehr schön. 
Für dieses Jahr ist eine Fohlentour vorgesehen (evtl. 23.-25.09.). 
   
TOP 8: Bericht des Freizeitwartes 
Herr Koch-Miketta berichtet, dass der Saisoneröffnungsritt sehr schön war und er drei Kurse 
im Freizeitbereich angeboten hat.  
Leider konnte der geplante Glühweinritt wegen Schnee nicht stattfinden. 
2011 wird er einen Hängerfahrkurs für Frauen anbieten, der Saisoneröffnungsritt wird der 
Königsforstritt sein, einen Erste Hilfe Kurs beim Pferd evtl. im April, einen Herbstritt im 
Grafenberger Wald evtl. 02.10.2011 und im Dezember den Glühweinritt. 
Ein Muttertagsritt könnte statfinden, wenn sich jemand bereit erklärt, diesen zu organisieren, 
da er zu dieser Zeit wegen Erntearbeit auf seinem Hof nicht kann. Er würde dann die 
entsprechenden Gelder zur Verfügung stellen.  
 
Top 9: Bericht der Sportwartin 
Frau Heike Grundei berichtet über die stattgefunden zwei Kurse, die jeweils mit 13 bis 14 
Teilnehmern gut besucht waren. 
Die Zuschussauszahlung für Kurse wird wegen des WESTI’s geändert.  
Für dieses Jahr plant sie ca. drei Wochen vor dem WESTI  einen Kurs mit Silke Feuchthofen. 
Außerdem plant sie einen physiotherapeutischenen Kurs für Reiter im Herbst. 
Zusätzlich wird sie mit der Organisation des WESTI’s beschäftigt sein. 
 
Top 10:  Bericht der Pressewartin 
Frau Schlaghecken berichtet, dass ihr Hauptproblem immer wieder ist, dass sie keine 
Informationen erhält und dadurch auch nie die Seiten interessanter machen kann.  
Sie bittet noch einmal darum, ihr Entsprechendes zu schicken. 
 
TOP 11: Entlastung des Vorstandes 
Der Vorstand wird - mit Ausnahme der Stimmen des Vorstandes - einstimmig entlastet.  
 
TOP 12: Wahlen  
a) Vorsitzende: 
Zur Wahl steht Frau Katja Ludwig 
Stimmverteilung: einstimmig wird Frau Ludwig gewählt  
 1 Enthaltung (Frau Ludwig selbst) 
 
Frau Ludwig nimmt die Wahl an. 
 
b) Schriftführerin: 
Zur Wahl steht Frau Petra Cremer 
Stimmverteilung: einstimmig wird Frau Cremer wiedergewählt 
 1 Enthaltung (Frau Cremer selbst) 
 
Frau Cremer nimmt die Wahl an, teilt aber mit, dass sie den Posten nur noch die nächsten 
zwei Jahre durchführen möchte und sich dann ein neuer Schriftführer zur Verfügung stellen 
müsste. 
 
 
c) Sportwartin: 
Zur Wahl steht Frau Heike Grundei 
 



Stimmverteilung:  einstimmig wird Frau Heike Grundei  wiedergewählt 
 1 Enthaltung (Frau Grundei selbst) 
 
Frau Heike Grundei nimmt die Wahl an. 
 
d) Pressewartin: 
Zur Wahl steht Frau Ira Schlaghecken 
 
Stimmverteilung: einstimmig wird Frau Ira Schlaghecken wiedergewählt 
 1 Enthaltung (Frau Schlaghecken selbst) 
 
Frau Schlaghecken nimmt die Wahl an. 
 
e) Kassenprüfer: 
Zur Wahl steht Frau Geier  
 
Stimmverteilung: einstimmig wird Frau Geier gewählt 
 1 Enthaltung (Frau Geier) 
 
Frau Geier nimmt die Wahl an. 
 
TOP 13: Wahl der Delegierten zur JHV des IPZV Landesverbandes West 
Die Regionalgruppe überträgt ihre Stimmen auf die Vorsitzende. 
 
TOP 14: Finanzvorschlag 
Antrag wegen Erhöhung der Mitgliedsbeiträge.  
Die Beiträge werden weiterhin nicht erhöht, da der Verein zurzeit gut da steht. 
Etatvorschlag wird angenommen. 
Voranschlag für WESTI ist zu wenig. Es sollte höhere Einnahmen durch das Catering erzielt 
werden, damit der Verein +/-0 aus dem Turnier kommt.  
 
Top 15: Anträge gem. § 8 der Satzung 
Es sind keine Anträge von Mitgliedern eingegangen. 
Antrag auf Aussetzung einer Erhöhung wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 16: Sonstiges 
Das WESTI findet auf Pfingsten über drei Tage statt. 
Es wird eine Teilnehmerbegrenzung sein. 
Preise für Essen und Trinken müssen erhöht werden. 
Helfer waren beim letzten Mal zu wenig. 
Um Helfer zu motivieren, wird an ein Bonussystem gedacht. Die Helfer, die sich vorher 
angemeldet haben bekommen einen Zuschuss (Betrag wird noch festgelegt) pro ½ Tag 
Helfereinsatz, für einen Kurs, Ritt o.ä. Veranstaltung, die von der Regionalgruppe West oder 
einem dem Verein zugehörigen Trainer angeboten wird. 
Helfer können auch Nichtmitglieder sein. 
Der Helferbonus hat eine Gültigkeit von zwei Jahren und kann auch als Nenngeld für das 
nächste WESTI eingesetzt werden. 
Die vorherige Bezuschussung für Kurse und Trainer aus der Regionalgruppe West aus dem 
Ressort Sport, fällt dadurch weg.   

 
 
Petra Cremer        Katja Ludwig 
Schriftführerin       Vorstandsvorsitzende 


